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Sektion Halle (Saale) des 
Deutschen Alpenvereins e.V. 

- Mitgliedschaft Plus -  

 

Die Sektion Halle (Saale) beabsichtigt das Vereinsleben durch das Modell „Mitgliedschaft 
Plus“ zu stärken und den Erhalt der Sektion als Verein langfristig zu sichern. Mit dem Modell 
werden folgende Ziele verfolgt: 

 Die aktiven Mitglieder der Sektion sollen gewürdigt und unterstützt sowie das Gerech-
tigkeitsgefühl innerhalb der Mitgliedschaft gestärkt werden. 

 Es soll eine Aktivierung weiterer Mitglieder erreicht werden, die sich aktiv in den Ver-
ein einbringen. 

 Vor dem Hintergrund einer stetig wachsenden Mitgliederzahl bei gleichzeitig nur be-
grenzter Bereitschaft vieler Mitglieder zur Mitwirkung im Verein soll eine Entlastung 
des Vorstandes und der wenigen Aktiven erreicht werden. 

 Es sollen neue Projekte und Projektideen gefördert und damit zur Umsetzung ge-
bracht werden. 

 Die Umsetzung des Modells „Mitgliedschaft Plus“ sollte organisatorisch möglichst ein-
fach und unkompliziert gestaltet sein. 

Das Modell „Mitgliedschaft Plus“ ist dagegen explizit nicht darauf ausgerichtet, neue Zusatz-
einnahmen, z.B. durch Einführung einer Zusatzabgabe für inaktive Mitglieder, zu generieren.  

Dieses Regeldokument zur „Mitgliedschaft Plus“ soll die Rahmenbedingungen des Modells 
innerhalb unserer Sektion zusammenfassen und damit zur Transparenz beitragen.  

 

1. Vergleich „Basis-Mitgliedschaft“ und „Mitgliedschaft Plus“  

Alle Basisleistungen bleiben für alle Mitglieder erhalten, insbesondere ist der Mitgliedsbeitrag 
unabhängig von einer „Mitgliedschaft Plus“ und es fallen für die „Basis-Mitgliedschaft“ keine 
zusätzliche Verwaltungsbeiträge o.ä. an. Ebenso können alle Leistungen des Hauptverban-
des wie bisher von allen Mitglieder voll umfänglich in Anspruch genommen werden. 

Die Veranstaltungen „Vortragsreihe“, „Sektionswanderung“ und „Sektionsgrillen“ können 
ebenso von allen Mitgliedern unabhängig einer „Mitgliedschaft Plus“ zu gleichen Bedingun-
gen in Anspruch genommen werden. Dadurch sollen auch neue, aktive Mitglieder gewonnen 
werden. 

Daneben werden z.B. folgende Vorteile für Inhaber einer „Mitgliedschaft Plus“ gewährt: 

 Teilnahme an Ausbildungskursen und Führungstouren: um 30% reduzierten Teilnah-
megebühren (d.h. „Basis-Mitgliedschaft“: 100%, „Mitgliedschaft Plus“: 70%) 

 Kostenloser Buch-/Kartenverleih (d.h. „Basis-Mitgliedschaft“: 1 EUR je Medium für 2 
Wochen, „Mitgliedschaft Plus“: 0 EUR) 

 Möglichkeit zur individuellen Bestellung neuer Bücher für die Bibliothek (d.h. „Basis-
Mitgliedschaft“: nein, „Mitgliedschaft Plus“: ja) 

 Reduktion der Verleihkosten für Material um 50% (d.h. „Basis-Mitgliedschaft“: 100%, 
„Mitgliedschaft Plus“: 50%) 

 Nutzung der Ausleihbox an der Geschäftsstelle, um außerhalb der Geschäftszeiten 
Bücher, Materialien o.ä. zu leihen (d.h. „Basis-Mitgliedschaft“: keine Nutzung Aus-
leihbox, „Mitgliedschaft Plus“: Nutzung möglich) 
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 Reduktion Eintrittsgelder bei weiteren DAV-Veranstaltungen, z.B. der „Bergfilmreihe“, 
um 50% (d.h. „Basis-Mitgliedschaft“: 100%, „Mitgliedschaft Plus“: 50%) 

 Bevorzugte Platzreservierung bei Sektionswochenenden auf der Malepartus-Hütte 

Weitere Vorteile können vom Vorstand in Abstimmung mit dem „Mitgliedschaft Plus“-
Gremium festgelegt werden. 

 

2. Voraussetzungen für die Erlangung einer „Mitgliedschaft Plus“ 

Der Status der „Mitgliedschaft Plus“ für jeweils bis zum Ende des Kalenderjahres durch das 
„Mitgliedschaft Plus“ Gremium vergeben, welches sich mindestens einmal je Halbjahr dazu 
verständigt. Die Voraussetzungen sind, dass sich ein Mitglied aktiv ins Vereinsleben ein-
bringt, z.B. durch: 

 Organisation von Touren, Veranstaltungen (z.B. „Bergfilmreihe“, Workshops), Kursen, 
Exkursionen usw. 

 Organisation von regelmäßigen Gruppenaktivitäten, z.B. Stammtisch, Yoga, Lauftreff, 
Langlaufgruppe o.ä. 

 Regelmäßige Mitarbeit in Vereinsprojekten, z.B. Kletterhalle 

 Teilnahme an Arbeitseinsätzen (z.B. Pflege der Klettergebiete) 

 Verwaltung des Materialbestands oder der Bibliothek 

 Mitarbeit im Vorstand oder als Ehrenrat, Kassenprüfer, Ausbildungskoordinator, Kli-
makoordinator, Kontaktperson zu Partnersektionen etc. 

 Unterstützung Mitteilungsblatt, Webseite, IT-Administration, Digitalisierung im DAV 

 Eigene Ideen im Rahmen des Vereinszweckes 

Für eine Anerkennung der „Mitgliedschaft Plus“ wird ein Umfang von min. 7 Stunden pro Ka-
lenderjahr erwartet. Darüber hinaus können besonders herausragende, umfangreiche oder 
langjährige Aktivitäten (z.B. Mitarbeit im Vorstand) aus vorangegangenen Jahren, die weit 
über die 7 Stunden pro Jahr hinausgegangen sind, ebenso in den Folgejahren anerkannt 
werden. 

 

3. Organisatorisches zur Umsetzung 

Die Anmeldung für eine „Mitgliedschaft Plus“ erfolgt durch jedes Mitglied in Eigenregie, in 
dem es sich mit seinem Vorschlag für eine Aktivität etc. an die Geschäftsstelle wendet. 

Der Status der „Mitgliedschaft Plus“ wird mindestens zwei Mal pro Jahr basierend auf bereits 
erfolgten Aktivitäten der vorausgegangenen Monate eines Mitglieds durch das „Mitglied-
schaft Plus“-Gremium festgelegt. Dieses Gremium setzt sich aus zwei Vorstandsmitgliedern 
und zwei weiteren Mitgliedern zusammen. Die Anerkennung der „Mitgliedschaft Plus“ erfolgt 
für jedes Mitglied individuell durch Mehrheitsbeschluss des Gremiums. Dabei orientiert sich 
das Gremium an den Richtlinien in diesem Regeldokument. 

Im Fall der Anerkennung einer „Mitgliedschaft Plus“ wird eine entsprechende Information in 
der Mitgliederdatenbank hinterlegt sowie optional mittels „M+“ Aufkleber auf dem Ausweis 
vermerkt. 

 

Halle, Juli 2024 

 

Der Vorstand 


